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Der Ewige spricht 
 

Ich fordere einen sofortigen Waffenstillstand in der Ukraine und Olaf Scholz an meinen Tisch 
 

Ich sage Euch in weitester Ernsthaftigkeit 
 

Alle Politik ist global gescheitert 

Ohne Ausnahme 
 
Und noch einmal sage ich Euch in weitester Ernsthaftigkeit 
 

Alle Politik ist global und ausnahmslos gescheitert 
 

GRAL 
 

Wer Fremdes trägt, kann nicht reichen, was Ihn trägt 
Der Liebende erschließt, was in seiner Liebe Beschlossen 

Gott liebt nicht den Anderen, sondern sein Sein im Anderen 
Was die Erde trägt, dieses trägt auch, was die Erde trägt 

Gott-Göttin ist Sich Einzig das Nächste im Gegenüber 
Das sichtbare Nichtsichtbare macht alles sichtbar 
Keiner trägt einen gefüllten Krug zum Brunnen 

Ein heiler Heiler ist, wer den Heiler erweckt 
Härtester Stamm ruht im zartesten Spross 
Der Schoß des Kleinsten trägt das Ganze 

Nur wo Wahrheit, ist auch Versöhnung 
Menschenliebe ist nicht Gottesliebe 

Allein ein Schüler sieht Schüler 
Entleerung reicht Erfüllung 

leeren heißt füllen 
Leerheit schöpft Vollheit 

Ein wahrer Meister lehrt Meister 
Wer zu verlernen erlernt, dieser lernt 

Nur ein Meister kann den Meister berühren 
Das Sein wandelt jenseits von Gott und Mensch 

Nur ein leerer Becher kann in der Quelle schöpfen 
 
 
Hört und schaut: 
 

Bayern-Videotext: 501 vom 31.08.2022: „Der Teufel ist nicht so schwarz, als man ihn malt“. Deutsches Sprichwort 
 

Nun denn: 
 

So spricht jener benannte Teufel. JA, Er spricht die Sprache der Vernunft, jener Vernunft also, diese er den Menschen 
zuvor einflüsterte, und diese Vernunft einzig der Logik seiner vermeintlichen Unfehlbarkeit entspricht, und diese dessen 
selbstzerstörerische Rechthaberei und deren Unbelehrbarkeit lobt und gutheißt! JA, mit der pervers-entarteten Logik 
jener teuflischen Vernunft, verdrängte einst der zuvor entmündigte Mensch die historisch-verbürgte Unfehlbarkeit 
seiner zutiefst geisteskranken, größenwahnsinnigen und tollwütigen Obrigkeit, nicht um Sie aufzulösen, sondern, um 
sie zu ersetzen und sich ihrer alsdann zu bedienen. JA, der bereits zuvor völlig unmündig-verblödete Mensch ward nun 
jener zutiefst teuflischen Verschwörung heil- und hilflos ausgeliefert, diese die vermeintliche Unfehlbarkeit mit dem 
Wort Vernunft übermalte, maskierte, aufpolierte, absegnete und alsdann ideologisch-rechtstaatlich verbriefte.  



Ich sage Euch 
 

Die wirkliche Schwärze Eures Teufels lässt sich weder malen noch aufschreiben oder aussprechen, sondern entzieht 
sich jeder menschlichen Darstellung und Definition! Vernunft wurzelt im Satanismus und ist die teuflischste Ursache 
aller globalen Krisen, wie auch des Klimawandels. Der Vernünftige denkt keineswegs, sondern überlegt nur, was seinem 
unmündigen, fremdbestimmten und entarteten Selbstverständnis gerecht und genehm ist. Er ergründet stets auf der 
Oberfläche seiner Jauchegrube, was hier seinem inneren Gestank entspricht, beachtet also einzig seine selbstgerechte 
Wichtigtuerei, das Gehabe seiner Gier, das Blenden seines Scheins, den Lärm seiner bedürftigen Tollheit und den 
toxischen Dunst seiner fauligen Sterblichkeit. All sein Takt folgt einzig der Logik dieser allgemein gepriesenen Vernunft, 
also dem auf und ab seiner Launen, den pathologisch-abartigen Kapriolen seiner Lügen, der vulgären Willkür seiner 
Verdrängungen und den abgründigen Dispositionen seiner zutiefst teuflischen Arglist, Verschlagenheit und Bösartigkeit. 
Das einzig lichte der Vernunft heißt Erfolg im Bösen, also Erreichen eines erhobenen Standes, Erhalt des Vorteils 
und Bewahren von allem Schein, Haben und Besitz. Versklavung und Ausplünderung sind das heillose Zeugnis dieser 
Vernunft, die fürwahr globale Projektion des Schreckens und das zutreffende Gebilde eines weitesten Armageddon!  
 

Wahrlich 
 

Die Welt-Politik feststeckt in einer Sackgasse, also in einem umfassenden Dilemma. Es gibt fürwahr kein Fortschreiten 
mehr, sondern einzig ein entschlossenes, konsequentes, standhaftes, souveränes und zielführendes Rückschreiten, 
also eine kollektive Richtungsänderung. Hierzu bedarf es zweierlei, jenes bekanntlich offene Ohr und ein aufrichtig 
schauendes Auge, dies beim Vorausgehenden, wie auch bei Allen IHM Nachfolgenden. Und hier kann es nur EINEN 
geben, dieser ALLEN vorausgeht. Wer dem widerspricht, dieser/diese hat in der Öffentlichkeit kein Wort-Recht mehr. 
 

Daher und Also 
 

Alles Weiter-SO heiße ich nicht nur eine Schwäche, sondern und vielmehr die tollwütigste Rechthaberei einer zutiefst 
böswilligen Unbelehrbarkeit. Stehen zu bleiben und Innezuhalten jedoch ist keine Schwäche, sondern der weiteste 
Mut, dieser die innere Demut reicht und eine heilende Transformation eröffnet. 
 

Also und Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Mein Wort ist in der Welt und heißt im Staub Geschrieben. Niemand kann Es aufheben, und ich nehme nichts zurück! 
Alles holt Euch ein, unweigerlich und unabwendbar. Alle Politik ist gescheitert. Ohne Ausnahme. Geht Ihr mit mir und 
kehrt um, so erfahrt Ihr ewiges Heil. Alles andere ist Euer Problem, Eure Verantwortung, Euer Schicksal!  
 

Also bezeuge ich in weitester Ernsthaftigkeit und in Sein-bewusster Verantwortung 
 

Ich bin allen Rückschreitens Weg, Ziel und Ziel-Weg 
 

Also offenbare, bezeuge und sage ich dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen  
 

Ich bin die Aufklärung jenseits und bevor aller Vernunft, und reiche weiter, denn alle Horizonte. Ich beinhalte, definiere 
und bezeuge die universelle Leere bevor aller Worte und Namen, und offenbare somit den einen, einzigen und heilen 
Geist des raum- und zeitlosen Seins, den heiligen Schoß allen Lebens. 
 

Und ruhe ich im Staub, dessen kleinstes Korn ich durchschritt, um des Ewigen Schoß zu erreichen, hierin anzukommen, 
mich mit IHM zu erheben und seinem Ruf zu folgen. Und also bin ich EINS in Vater und Mutter, und in Ewigkeit! 
Und bin ich aus der Welt, dass diese nicht in mir ist. Und weder fürchte ich Euch noch teile ich Eure Furcht mit Euch! 
 

Und also sage ich Euch 
 

Einzig die Wahrheit eint. Und wo die Wahrheit eint, hier ist kein Aushalten, kein Ertragen, kein Erdulden, kein 
Einstecken, kein Hinnehmen, keine Toleranz, kein Schlucken, kein Erleiden und kein Verschmerzen. JA, hier heißt 
Jeder und Jede in EINEM Getragen, Geliebt, Anerkannt und Umarmt.  
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich offenbare und bezeuge ich dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen 
 

Alles verkehrt sich, was nicht dem Heil dient. Der Mensch ist nicht Maßstab. Das Sein entäußert sich allem Selbst, 
weidet im Licht, bedarf weder Schein noch Haben und überdauert aller Tollheit Schall und Rauch. Eine Persönlichkeit 
ist nur, wer keine hat. Groß und mächtig ist einzig, was nicht greifbar alles umfasst! Weisheit heißt größer denn Geduld. 
Genugtuung reicht weiter, denn Zeitgeist, Rechthaberei und Unbelehrbarkeit. Des Lebens Schoß beinhaltet Freude und 
Glückseligkeit, fürwahr zeitlos im Gegenüber von Geburt, Werden und Tod. Horizont ist immer Horizont des Kleineren. 
 

Weder Namen noch Titel heißen inhaltlicher und gewichtiger, denn das Rückgrat einer aufrichtig-aufrechten Haltung. 
Dogmen, Normen und Regeln bedürfen den Kadavergehorsam der Unmündigen und Orientierungslosen. Der Mündige 
jedoch steht felsig auf der Erde, wandelt standhaft und ungefährdet im Geist des Ewigen, und abweicht nimmer vom 
lichten Weg! Namenlos ist jenes Größte, dieses im Kleinsten wohnt, dass den uferlosen Himmel nur erreicht, wer das 
Staubkorn durchschreitet.   
 

Die Vorsehung ist größer und reicht weiter, denn jede Religion. Religion ist Schuhwerk, nimmer der Pfad. Mit falschem 
Rüstzeug findet sich nimmer des Steiges Eingang. Lüge, Münze, Waffe, Gewalt, Unwissenheit und Glaube sind für jede 
Religion, Ja, für jede Spiritualität, eine fürwahr unüberwindbare Schranke auf dem heiligen Fußweg des Ewigen. Die 
Wahrheit verschießt nimmer ihr unbezwingbares Pulver, sondern weiß mit ihrer lichten und siegesgewissen Weisheit 
jedes Bollwerk zu sprengen und einzureißen.  



Mein Wort gilt im uferlosen Himmel des einzigen und heiligen Universums, in dessen Schoß die zeitlose Erde gebettet. 
 

Und ich lüge nicht. Ich lüge niemals und nimmer! Und ich öffne gewiss jedem, dieser an meine Tür klopft. Jedem! 
 

Und redet Euch nicht ein bzw. lasst Euch nicht einreden, dass dies hier eine Hassbotschaft sei. In mir ist kein Hass, 
nicht eine Spur des Hasses und dessen Auswüchse. Nicht einmal der Nährboden des Hasses findet sich bei mir. 
 

Schaut her und hört 
 

Alles gehört Allen. Und weil es so ist, weil es ewig-unabänderbar so ist, dass Alles Allen gehört, daher kann Niemand 
etwas verkaufen und Keiner etwas kaufen. Also, Alles gehört ALLEN.  
 

Und steht es hier Geschrieben für die Ewigkeit 
 

Und ist es dem Volk der Deutschen, wie auch dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen, als Heilige Vorsehung 
offenbart und bezeugt, als Botschaft der Aufklärung, der Wahrheit, der Befreiung und des Heils. Einzig die Umkehr hin 
zu Sein und Leben, also die Hinwendung zum Wesen der zeitlosen Natur, einzig dieser innere Weg reicht Durchgehen 
und Überstehen. Und gibt es hierzu keine Alternative der heilenden Transformation. Weder im Himmel noch auf Erden. 
 

 

Und verkünde ich hier die Charta allen globalen Widerstandes, gegen die heillose Willkür aller politisch-religiösen Elite. 
 

Leben und Liebe genügen 

weil/because 

Life and Love are enough 
 
Und grüße ich alle Freunde der Aufklärung, des Lichts, der Wahrheit, des Lebens, des Heils und der Freude. JA, ich 
grüße Euch als Liebender, als Wissender, als Seher und als Umfassender. 
 
Und bezeuge ich Euch 

Es lebe die Erde 
Es lebe die Erde, ohne Faschismus 

 
 

Sorgloses Wasser 
 

Unsichtig ewiger Einsicht, heißt aller Absicht zeitig Ende 
Des Wassers ganze Natur erschließt des Nicht-Tuns Tun 
Des Nicht-Tuns Tun entruht der ewigen Einsicht Absicht 
Keine Barmherzigkeit ist heilender, als der Erde Schoß 
Was grenzenlos offen, dies Begrenztem verschlossen 

Allen Tuns Absicht sinnt des Nicht-Tuns Erreichen 
Tragend Einsicht trägt des Weisen Gelassenheit 

Des Entsagens Geheimnis stillt das Tragen 
Einstürzendem entgeht, wer zurücktritt 

Wehender Wind nimmer sich windet 
Namenlos heißt aller Erde Schoß 
Das Licht weiß um jeden Schatten 
Der Liebe Inhalt ist ohne Sorge 

sich nimmer sorgen, entsorgt 
Der Sorglose trägt ohne Last 

Sorgloses Wasser versorgt Alles 
Wasser fließt nimmer über-flüssig 

Der Krug kommt stets zum Brunnen 
Des Wassers Mitte entruht der Quelle 

Sich beugen heißt aus der Quelle trinken 
Wasser entruht und ist seines Ziels Träger 

Todlos ruht, was dem Lauf des Wassers folgt 
Niemandes Demut tiefer reicht, denn das Wasser 

Im Feuer endet, was nicht im Staub geborgen 
 
Ich Bin  
der Auferstandene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose  
Antisemit, Antichrist und Antikapitalist  
Gerhard olinczuk treustedt  
Gallin, 01.09.2022 


